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Der ,,Award of Excellence" wird vom Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung 
vergeben und honoriert die 40 besten 
Dissertationen eines Studienjahres an 
Universitäten in ganz Österreich. 

Unter den Preisträger:innen ist Monika 
Messner. Sie wurde für ihre am FB Romanistik 
verfasste Dissertation mit dem Titel " Mit 
Worten und Tönen, mit Händen und Füßen: 
Die Interaktion zwischen Dirigent:in und Musi-
ker:innen in Orchesterproben" (Betreuer: 
Univ.-Prof. Dr. Matthias Heinz) ausgezeichnet.  

In der dieser Arbeit liegt der Fokus auf 
multimodal realisierten Handlungstypen in 
Besprechungsphasen in Proben. Es wird etwa 
danach gefragt, wie Korrekturen und 
Instruktionen von Dirigent:innen in Orchester-
proben gegeben werden, welche Modalitäten 
dabei zum Einsatz kommen und wie die Musi-
ker:innen musikalisch – aber nicht nur – da-
rauf reagieren. Ein weiterer Schwerpunkt der 
Studie liegt auf dem mehrsprachigen 

Charakter von Orchesterproben: Es wird erörtert, wann welche Sprache(n) wofür in der Interaktion 
zwischen Dirigent und Musikern eingesetzt wird/werden. Für die Untersuchung von korrektiven, 
instruktiven und mehrsprachigen Praktiken wird mit einem multimodalen Korpus, d. h. mit 
Videoaufnahmen von Proben in Frankreich und Italien angesiedelter Symphonieorchester, gearbeitet. 
Die vorliegende Arbeit zeigt, wie der Einsatz unterschiedlicher Sprachen und instruktiv-multimodaler 
Handlungen zur Herstellung einer sozialen Ordnung und Realität im institutionellen Kontext der 
Orchesterprobe beiträgt, d. h. wie ein doing rehearsal zwischen Dirigent und Musikern zustande 
kommt. In den Gutachten heißt es zu der Dissertation, diese „zeichnet sich aus durch äußerst 
innovative Qualitäten, hohe handwerkliche Expertise im Umgang mit den Forschungdaten sowie eine 
eindrucksvolle Bereitschaft, über die (romanistische) Linguistik und die romanische Philologie hinaus, 
also im besten Sinne transdisziplinär, neue methodische Wege zu beschreiten.“  

 
Wir gratulieren sehr herzlich zu diesem Erfolg! 
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